
Serhat Dogan 

Danke, Deutschland!  

Ein Türke zwischen Kebap und Käsekuchen 

2004 kam Serhat Dogan nach Deutschland. Er hatte gehört: „Deutsche Frauen lieben 

weiche Eier.“ Und dass er selbst kein Macho ist, das war ihm immer klar. Bis er Sabine 

getroffen hat. Eine Sozialpädagogin. Seitdem ist Serhat verwirrt: „Bin ich ein weicher 

Macho oder ein harter Mittelspurblockierer?“ Er findet es gut, wenn man sich beim 

Sex Zeit lässt – aber nach einer Stunden Streicheln hat er Angst, dass die Haut dünn 

wird. Mit staunendem Blick erlebt Serhat Dogan die kulturellen Unterschiede, z.B. im 

Fußballstadion: Die Deutschen Fans singen: „Schiri, wir wissen, wo dein Auto steht!“ 

Die Türkischen Fans singen: „Schiri, ich weiß, wo deine Mutter ist!“ Serhat wundert 

sich über die Friedfertigkeit der Deutschen: „Wow! Ich gehe über den Zebrastreifen, 

und das Auto hält! In der Türkei wäre ich jetzt im Krankenhaus.“ Als er einen 

Deutschen in der Disco aus Versehen anrempelt, gibt ihm der sogar noch ein Kölsch 

aus. Das macht Serhat nachdenklich: „Wie habt ihr denn zwei Weltkriege 

angefangen? Ich glaube, die fremden Länder haben Eure Autos zerkratzt.“ Auch 

ansonsten gibt es vieles, das ihn in Deutschland in Erstaunen versetzt: In Bayern 

spricht niemand Deutsch. Wenn man sich in München ein Glas Bier bestellt, 

bekommt man ein Aquarium. Und wenn man mit den Frauen vor dem Hauptbahnhof 

ins Bett will, muss man nicht erst ihre Eltern um Erlaubnis fragen. Eher befremdlich 

allerdings findet er den Zeitungsverkäufer, der nur eine einzige Zeitung verkauft, und 

da steht „Erwachet“ drauf. Als dieser ihm allerdings erklärt, dass die Welt bald 

untergeht, findet Serhat sein Vorurteil bestätigt, dass die Deutschen an sich 

pessimistisch sind. „Danke Deutschland“ - das sind rasante 90 Minuten Culture-Clash-

Kabarett, in denen ein Gag den nächsten jagt, und Serhat Dogan zeigt, dass ein 

türkischer Macho-Tanz genauso gelungener Slapstick sein kann, wie das alberne 

Hüpfen eines besoffenen Deutschen auf Mallorca. Und am Ende sagt nicht nur die 

Kritikerin des Kölner StadtAnzeiger: „Danke, Serhat!“ Pressestimmen: "Exzellentes 

Kabarett!" (Osnabrücker Zeitung) "Naturtalent!" (Kölner Stadtanzeiger" "Dieser Mann 

ist unglaublich!" Bastian Pastewka Text und Regie: Grimme-Preisträger Moritz 

Netenjakob 

Kontakt:  

Tel: +49 2236 331 10 29  

E-Mail: booking@serhatdogan.de  

Weitere Infos: www.serhatdogan.de 
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